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Jahresbericht Spielleitung Saison 2024 / 2025 
 

Unsere Hauptaktivitäten im Spielbetrieb waren auch in dieser Saison  

das Berner Veteranenturnier und das interne Schlussturnier. 

 

51. Berner Veteranenturnier vom 29./30. Oktober 2024 

Am diesjährigen Veteranenturnier nahmen 24 Teams teil, 4 weniger im Vergleich zum Jubiläums-

turnier im Vorjahr. Um den Turniersieg spielten somit 10 «einheimische» und 14 «auswärtige» 

Teams. Mit dabei war mit den Capitals Damen wiederum ein reines Frauenteam. 

Gespielt wurde nach den Regeln der SCA und dem System Schenkel. Alle Spiele gingen über 7 

Ends, gewertet wurde in der Reihenfolge Punkte (2-1-0) – Ends – Steine. Die ersten 2 Runden am 

Dienstag wurden innerhalb der beiden ausgelosten Gruppen ausgetragen. Aufgrund der Gesamt-

rangliste nach diesen 2 Runden wurden die Teams in 2 neue Gruppen eingeteilt. Die Ränge 1 - 12 

spielten im «BVT-Cup» um den Turniersieg, die Ränge 13 - 24 um den «Bärner-Cup». 

Pünktlich um 08h15 wurde am Dienstag mit der 1. Runde das Turnier eröffnet. Nach den beiden 

Gruppenspielen konnten sich am Dienstagabend noch 6 Teams Hoffnung auf den Turniersieg 

machen. 

Beim «BVT-Cup» trafen in den ersten Spielen am Mittwochmorgen diese 6 Teams in den 

Direktbegegnungen aufeinander. Mit dem CC Lyss, Emmental und Crystal City 1 spielten am 

Nachmittag in der letzten Runde noch 3 Teams um den Turniersieg. Diesen holte sich schliesslich 

das Team des CC Lyss, nach einem über lange Zeit spannenden Fernduell mit Crystal City 1. 

Schlussrangliste 
1.  CC Lyss 8 – 17 – 33 
     Ruedi Möri (Skip), Heinz Mathis, Marcel Buttet und Fredy Schenkel 

2.  Crystal City 1 8 – 15 – 30  
     Jürg Rothen (Skip), Jean Poirier, Hansjörg Liechti und Heinz Naef 

3.  Emmental 6 – 20 – 43 
     Toni Bichsel (Skip), Uli Bichsel, Martin Lüthi und Ruedi Hofer 

 
Den «Bärner-Cup» gewann Lausanne Olympique hauchdünn mit 2 Steinen Vorsprung auf das 

einheimische Team Zytglogge 1. 

Schlussrangliste 

1.  Lausanne Olympique  6 – 14 – 25 
     Walter Lanz (Skip), Béatrice Meier-Ponchon, Jean-Daniel Meier und Alfred Roth 

2.  Zytglogge 1 6 – 15 – 23 
     Urs Ellenberger (Skip), Monika Bühlmann, Klaus Bühlmann und Daniel Allemand 

3.  Ice Breakers 4 – 17 – 22  
     Marcel Weibel (Skip), Urs Rathgeb, Theres Eicher und Thea Dammann 

https://www.curlingbern.ch/turniere/2019-2020/veteranen/teams/?teamid=4AC1DE86-DC97-44C4-9B32-22D3787D65C9


Unmittelbar nach der letzten Spielrunde erfolgten im Restaurant Caledonia gruppenweise die 

Rangverkündigungen, wo jedes Team den traditionellen Weinpreis entgegennehmen konnte. Der 

Turniersieger erhielt zudem den Wanderpreis für ein Jahr. Damit fand das 51. Berner Veteranen-

turnier eine schönen und bis zum Schluss unfallfreien Abschluss. 

 

Schlussturnier vom 25. Februar 2025 

Wie in jedem Jahr geht es bei diesem Turnier nicht in erster Linie um das Resultat, sondern vor 

allem um einen gemütlichen Saisonausklang und die Förderung der clubübergreifenden 

Kameradschaft. 

Die gemeldeten 4 Frauen und 20 Männer wurden im Vorfeld durch die Spielleitung in 6 Teams 

zugelost, wobei auf eine Durchmischung der Clubzugehörigkeit geachtet wurde. Auf dem 

Programm standen 3 Runden à 6 Ends, gespickt mit einigen Spezialaufgeben wie zB keine Take-

outs, ohne Wischen, ohne Instruktion des Skip, die Steinnummer des «Shot» zählt, die äussersten 

Steine zählen, umgekehrte Reihenfolge der Spielposition. Im 3. Spiel konnte in einem beliebigen 

End mit dem vorgängigen Setzen des Jokers die doppelte Anzahl Steine geschrieben werden. 

Gespielt wurde nach dem System Schenkel, ohne Zeitlimit. Die Paarungen für die 1. Runde wurden 

vorgängig durch die Spielleitung ausgelost. 

Nach der Begrüssung durch den Präsidenten und der Bekanntgabe der Teams durch den Spielleiter 

wurde um 08h45 das Turnier mit der ersten Runde gestartet. Zwischen der 1. und 2. Runde gab es, 

als kleine Stärkung, ein Stück Käsekuchen und 1 Glas «Weisswein». Nach 2 Runden lag das Team 6 

mit Skip Ueli Blaser mit 2 Siegen an der Tabellenspitze, gefolgt von 4 Teams mit je einem Sieg. 

Damit konnten sich noch 5 Teams Chancen auf den Turniersieg ausrechnen. Während der 

Mittagspause servierte uns das Personal des Caledonia ein feines Essen. Anschliessend stand um 

14h30 die 3. Runde auf dem Programm. Dabei gewann das Team um Ueli Blaser auch das 3. Spiel 

und wurde mit dem Punktemaximum Turniersieger. 

Schlussrangliste 

1 Team 6  6 – 12 – 25 
 Ueli Blaser (Skip), Adrian Binggeli, Ernst Grau und Othmar Häuptli 

2 Team 5 4 –   9 – 19 
 Jean Poirier (Skip), Pascale Thomann, Daniel Pulfer und Ueli Binggeli 

3 Team 4 2 –   9 – 15 
 Jürg Rothen (Skip), Daniel Allemand, Dieter Schmid und Eli Grütter 

4 Team 1 2 –   9 – 13 
 Trix Bühlmann (Skip), Urs Hauser, Heinz Naef und Werner Sturzenegger 

5 Team 3 2 –   7 – 19 
 Manuel Wahli (Skip, Marcel Süsskind, Richard Leuenberger und Eveline Jenni 

6 Team 2 2 –   7 – 15 
 Martin Binggeli (Skip), Stephan Grieb, Peter Geiser und Kurt Steinmann 

An der abschliessenden Rangverkündigung erhielten alle Spielerinnen und Spieler 1 Flasche Wein, 

schön «verpackt in einer von Trix Bühlmann gespendeten «Bern-Tasche». Herzlichen Dank dafür. 
 

 



auswärtige Turniere 

Soweit ich in Erfahrung bringen konnte, wurden 8 auswärtige Turniere von «CVGB-Teams» 

besucht, grossmehrheitlich von Crystal-City und Zytglogge. Dabei holte sich Crystal-City in Biel den 

Turniersieg. 

04./05.11.2024 
9. Rang 

11. Rang 

Thun 
Zytglogge mit Urs Ellenberger (Skip), Otto Zysset, Christine Heidelberger und Eveline Jenni 
Crystal-City 1 mit Jürg Rothen (Skip), Jean Poirier, Ernst Grau, Heinz Naef und Fred Deutschle 

12./13.11.2024 
5. Rang 

Neuchâtel 
Zytglogge mit Edi Knutti (Skip), Otto Zysset, Eveline Jenni und Othmar Häuptli 

19./20.11.2025 
8. Rang 

Zollbrück 
Crystal-City mit Jürg Rothen (Skip), Jean Poirier, Hansjörg Liechti und René Bieri 

10./11.12.2024 
10. Rang 

Morges 
Zytglogge mit Edi Knutti (Skip), Monika und Klaus Bühlmann sowie Othmar Häuptli 

06./07.01.2025 
8. Rang 

11. Rang 

Gstaad 
Zytglogge mit Edi Knutti (Skip), Urs Ellenberger, Otto Zysset und Othmar Häuptli 
Bern-Saanenmöser mit Stephan Grieb, Gödi von Siebenthal, Peter Bohnenblust und 
Conny Roggensinger 

21./22.01.2025 
1. Rang 
9. Rang 

 
15. Rang 

 
18. Rang 

Biel 
Crystal-City mit Jürg Rothen (Skip), Ueli Blaser, Rene Bieri und Hansjörg Liechti 
Morges Crystal mit Jean Poirier (Skip), Martin Binggeli, Erwin Ingelin und Patrick 
Pellegrino 
Zytglogge 1 mit Trix Bühlmann (Skip), Richard Leuenberger, Werner Nydegger und 
Eveline Jenni 
Zytglogge 2 mit Otto Zysset (Skip), Peter Antenen, Ernst Grau, Othmar Häuptli und 
Jürg Krebs 

03./04.02.2025 
1. Rang 
6. Rang 

 
10. Rang 
11. Rang 

Thun (Kämpferturnier) 
Thun Crystal mit Jürg Rothen (Skip), Heinz Hostettler, Hugo Schmid und Silvan Obrist 
Crystal City mit Jean Poirier (Skip), Hansjörg Liechti, Martin Binggeli, Ernst Grau und 
Fred Deutschle 
Zytglogge 2 mit Trix Bühlmann, André Trachsel, Peter Geiser und Eveline Jenni 
Zytglogge 1 mit Urs Ellenberger (Skip), Fred Küpfer, Monika Bühlmann und Klaus 
Bühlmann 

18./19.02.2025 

9. Rang 

Chambéry 

Capitals mit Manuel Wahli (Skip), Heinz Burri, Othmar Häuptli und Rosmarie von 
Gunten 

24.03.2025 

1. Rang 

Kandersteg 

Crystal-City 8 mit Martin Binggeli (Skip), Richard Leuenberger, Werner Nydegger, 
Vreni Nydegger und Elvira Leuenberger 

 
 
Veteranen-SM 

An der Veteranen-Schweizermeisterschaft vom 7. - 9. Februar 2025 in Aarau beteiligte sich mit 

Crystal-City mit Jürg Rothen, Jean Poirier, Martin Binggeli, Hansjörg Liechti und Richard 

Leuenberger erstmals ein reines CVGB-Team. Das Teilnehmerfeld umfasste 20 Teams, aufgeteilt in 

4 Gruppen à 5 Teams. Nach den Gruppenspielen lag Crystal City mit 4 gewonnen Spielen allein an 



der Tabellenspitze. Nach dem klaren 10:3 Sieg im Viertelfinal gegen Thun 2 ging das Halbfinalspiel 

gegen Limmattal hauchdünn mit 4:5 verloren. Im Spiel um den 3. Platz gegen Thun1 war dann die 

Luft etwas draussen. Die 2:4 Niederlage reichte schlussendlich zum guten 4. Rang. 

 
Veteranen-Masters vom 11./12. März 2025 
 

Am Veteranen-Masters nahmen wiederum 48 Teams teil, davon auch 9 «Einheimische». 

Gewonnen wurde das Turnier von Uzwil 1, vor Lausanne Olympique und Luzern.  

Die «Bärner» Teams klassierten sich wie folgt: 

Gruppe Eiger (Ränge 1-16) 

4. Rang Crystal-City 2 mit Rene Bieri (Skip), Ueli Blaser, Urs Hauser, Daniel Pulfer und Beat Lottaz 

6. Rang Bern Saanenmöser mit Hermann Blaser (Skip), Thomas Rothenfluh, Jürg Nydegger und 
Stephan Grieb 

10. Rang Crystal-City 1 mit Jürg Rothen (Skip), Jean Poirier, Hansjörg Liechti, Ernst Grau und Fred 
Deutschle 

Gruppe Mönch (Ränge 17-32) 

1. Rang Bern Aare mit Dieter Schmid (Skip), Pascale Thomann, Regina Moser, Denise Denecke und 
Maja Ingold 

5. Rang Bubenberg mit Andreas Riggenbach (Skip), Thomas Frauchigetr, Urs Mösching und Jürg 
Stalder 

6. Rang Zytglogge 2 mit Urs Ellenberger (Skip), Luc Meier, Monika Bühlmann und Klaus Bühlmann 

11. Rang Bern mit Bruno Walcher (Skip), Peter Brandenberger, Theo Zaugg und Martin Bieri 

Gruppe Jungfrau (Ränge 33 – 48) 

3. Rang Bern Inter mit Cristina Lestander (Skip), Max Baumgartner, Jakob Niederhauser und Pierre 
Tavernini 

12. Rang Zytglogge 1 mit Edi Knutti (Skip), Thomas Zimmermann, Peter Geiser und Eveline Jenni 

 

Veteranen-Regionalmeisterschaft Bern 
 

An der Berner Veteranen-Regionalmeisterschaft nahmen wie im Vorjahr 24 Teams teil. Wir 

«Berner» waren mit Aare, Bern, Bubenberg, Capitals, Crystal-City 1, Crystal-City 2, Inter, Yschbäre 

und Zytglogge vertreten.  

Vor der letzten Runde führte Emmental 1 mit einem Punkt Vorsprung auf Thun 2 die Rangliste an. 

Diese beiden Mannschaften spielten Rink neben Rink um den Titel des Veteranen-

Regionalmeisters. In einem bis zum letzten Stein spannenden Spiel sicherte sich schliesslich 

Emmental 1 mit einem knappen 6:5 Sieg gegen Crystal City 1 den Titel vor 2 Thuner Teams. 

Als bestes «CVGB-Team» klassierte sich Titelverteidiger Crystal-City 1 mit Jürg Rothen (Skip), Jean 

Poirier, Martin Binggeli, Hansjörg Liechti, Marcel Süsskind, Ernst Grau, Heinz Naef, Fred Deutschle 

und Richard Leuenberger auf Rang 4. 

Die weiteren «Bärner» platzierten sich wie folgt: 7. CC Bern (Studer), 11. Crystal City 2 (Blaser), 14. 

Inter (Niederhauser), 16. Bubenberg (Riggenbach), 17. Capitals (Wahli), 18. Aare (Denecke),  

21. Zytglogge (Allemand) und 22. Yschbäre (Häuptli). 

 



Training 
 

Am trainingsfleissigsten waren, wie meistens in den letzten Jahren, Spielerinnen und Spieler von 

Zytglogge und Crystal-City. Es wäre schön, wenn sich vermehrt auch Curlerinnen und Curler von 

anderen Clubs an den Trainings und dem anschliessenden «Stamm» beteiligen würden. 

Information 
 

Alles Wissenswerte über die CVGB ist im Internet ersichtlich unter 
https://www.curlingbern.ch/Veteranen-Gemeinschaft 
 

 

Zum Schluss möchte ich allen herzlich danken, die mich bei meiner Funktion als Spielleiter in 

irgendeiner Form unterstützten. 

 

der Spielleiter 

Fred Deutschle 

 

 

 

Siegerfotos 
 

 
Sieger Veteranenturnier: CC Lyss 
Ruedi Möri (Skip), Marcel Buttet, Heinz Mathis, Fredy Schenkel 

 
Sieger Schlussturnier 
Othmar Häuptli. Ueli Blaser (SKIP), Adrian Binggeli, Ernst Grau 

 
  

 

https://www.curlingbern.ch/Veteranen-Gemeinschaft

